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Zahl: 004-2/2026-5							           Ludmannsdorf, 26.08.2026
[bookmark: _Hlk23766756][bookmark: _Hlk55486776][bookmark: _Hlk18655750]

N I E D E R S C H R I F T

über die gemäß § 35 der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung (K-AGO) LGBl. Nr. 66/1998 (WV), in der Fassung von LGBl. Nr. 47/2025, für Dienstag, den 25.08.2026 um 18:00 Uhr im Gemeindeamt Ludmannsdorf einberufene Sitzung des Gemeinderates.

Gemäß § 27 Abs 2 der zit. K-AGO idgF ist jedes Mitglied des Gemeinderates verpflichtet, an dieser Sitzung teilzunehmen. Ist ein Mitglied verhindert, so hat es die Verhinderung unter Bekanntgabe des Grundes dem Bürgermeister rechtzeitig bekannt zu geben, damit ein Ersatzmitglied einberufen werden kann. Die Sitzungsunterlagen liegen am Gemeindeamt zur Einsichtnahme, Information und Vorbereitung während der Amtsstunden auf. 

Anwesend:
	Bürgermeister Anton Safron
	Vizebürgermeisterin Roswitha Moswitzer
	Vizebürgermeister Hubert Blatnik 
	GV Marija Hedenik

Gemeinderatsmitglieder:	GR DI (FH) Mikula Johann
	GR Manfred Maierhofer
	GR Kartnig Reinhold
	GR Kruschitz Wolfgang
	
	GR Reg. Rätin Christine Gaschler-Andreasch
	GR Josef Andreasch
	GR DI Klemens Debevec

	
Ersatz-Mitglied:	Ersatz-GR Manuel Maierhofer
	Ersatz-GR Mag. Stefan Reichmann
	Ersatz-GR Michael Mischkulnig 
	Ersatz-GR Raphael Quantschnig
	
	
Entschuldigt:	GR Ing. Mario Tumer
	GR Janja Einspieler
	GR Mag.a Breda Gspan
	GR Friedrich Quantschnig
	

Weitere Anwesende:
AL Mag. (FH) Daniela Steinwender-Walder



[bookmark: _Hlk101355805][bookmark: _Hlk101348731]T  A  G  E  S  O  R  D  N  U  N  G :

FRAGESTUNDE (§ 46 K-AGO)
Punkt   1:	Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 	Tagesordnung 
Punkt   2:	Bestellung von 2 Protokollfertiger:innen
Punkt   3:	Bericht der Obfrau des Ausschusses für die Kontrolle der Gebarung über die am 
	30.06.2026 stattgefundene Sitzung – abgesetzt
Punkt  3A: 	Nachwahlen in die Ausschüsse gemäß § 26 Abs. 8 K-AGO 
[bookmark: _Hlk108524399][bookmark: _Hlk109378525]Punkt   4:	Antrag des Ausschusses für Bau, Raumordnung, Straßen, Wasserversorgung, 		Abwasserversorgung, Land- und Forstwirtschaft über die am 19.05.2026 
	stattgefundene Sitzung – 	Abwasserentsorgung Spitzer Roman - Beratung und 
	Beschlussfassung 
Punkt  5:	Suzuki Jimny:
a) Ankauf und Finanzierung Suzuki Jimny 1.3 SUV Geländewagen – Beratung und
	Beschlussfassung 
	b) Festlegung Stundensatz – Beratung und Beschlussfassung
Punkt   6: 	Verwendung Bedarfszuweisungsmittel a.R. in Höhe von 30.000,00 Euro – Beratung
	und Beschlussfassung
Punkt   7:	Blinklichtanlage Ludmannsdorf 27 – Beratung und Beschlussfassung
Punkt   8:	Antrag des Ausschusses für Umwelt und Energie über die am 26.05.2026 
	stattgefundene Sitzung – E5 Programm– Beratung und Beschlussfassung
Punkt   9:	Fördervereinbarungen Filialkirche Rupertiberg und Filialkirche Wellersdorf – 
	Beratung und Beschlussfassung
Punkt 10:	Schulische Tagesbetreuung – Beratung und Beschlussfassung
a) Elternbeiträge
b) Tarifordnung
[bookmark: _Hlk206600641]Punkt 11:	Elternbeiträge (Essensbeitrag, Materialbeitrag) Kindergarten – Beratung und 
	Beschlussfassung
Punkt 12:	Unwetterschäden im Gemeindegebiet – Beratung und Beschlussfassung
Punkt 13:	Förderprogramm „Hitzeschutzmaßnahmen für elementare Bildungseinrichtungen
	und Volksschulen“ – Beratung und Beschlussfassung
Punkt 14: 	Weg Niemetz/Bostjancic – Beratung und Beschlussfassung
Punkt 15:	Bericht des Bürgermeisters
Punkt 16: 	Sprengelwechsel Volksschule Köttmannsdorf – Familie Hafner unter Bezugnahme 
	auf den Beschluss des Gemeinderates vom 19.03.026)– Beratung und 
	Beschlussfassung

Die gesetzlichen Grundlagen werden von Bgm. Manfred Maierhofer nicht zur Gänze verlesen, jedoch zur Vollständigkeit in die Niederschrift aufgenommen.
Jedes Mitglied des Gemeinderates hat in der Fragestunde das Recht in den Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches konkrete kurz gefasste mündliche Fragen (ohne mehrere Unterfragen) an den Bürgermeister und die Gemeindevorstandsmitglieder zu stellen.
Beabsichtigt ein Mitglied des Gemeinderates eine mündliche Anfrage zu stellen, so hat es dem Bürgermeister im Wege des Gemeindeamtes den Wortlaut der beabsichtigten Anfrage schriftlich (ua. auch elektronisch) zu übermitteln.
[bookmark: _Hlk230177121]Es liegen keine Anfragen vor.







Punkt 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

Herr Bürgermeister Anton Safron begrüßt alle Anwesenden, dankt für ihr Kommen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und ersucht um folgende Änderungen der Tagesordnung: 

Absetzung von Punkt 3: 
Bericht der Obfrau des Ausschusses für die Kontrolle der Gebarung über die am 30.06.2026 stattgefundene Sitzung. Die Obfrau wird aufgrund ihrer heutigen Abwesenheit den Bericht in der nächsten Sitzung des Gemeinderates vortragen.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!

Erweiterung der Tagesordnung: 
Punkt 3A: Nachwahlen in die Ausschüsse gemäß § 26 Abs. 8 K-AGO 
Abstimmung: Einstimmige Annahme!

Erweiterung der Tagesordnung: 
Punkt 16: Sprengelwechsel Volksschule Köttmannsdorf – Familie Hafner unter Bezugnahme auf den Beschluss des Gemeinderates vom 19.03.026– Beratung und Beschlussfassung
Abstimmung: Einstimmige Annahme!

Punkt 2: Bestellung von 2 Protokollfertiger:innen

Herr Bürgermeister Anton Safron schlägt Herrn GR Josef Andreasch und Herr Ersatz-GR Michael Mischkulnig als Protokollfertiger für diese Sitzung des Gemeinderates vor.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!

Punkt 3: Bericht der Obfrau des Ausschusses für die Kontrolle der Gebarung über die am 30.06.2026 stattgefundene Sitzung

Dieser Punkt der Tagesordnung wurde abgesetzt.







Punkt 3A: Nachwahlen in die Ausschüsse gemäß § 26 Abs. 8 K-AGO 

Gemeindeliste Ludmannsdorf (GL)
9072 Ludmannsdorf 
Ludmannsdorf/Bilčovs, 25.08.2026

Wahlvorschlag für Ausschussmitglieder

Herrn
Bürgermeister Anton Safron
Gemeinde Ludmannsdorf 33
9072 Ludmannsdorf 33

In Entsprechung des § 26 der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung – K-AGO, LGBl. Nr. 66/1998, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 47/2025, werden von der Gemeinde Liste Ludmannsdorf (GL) als vorschlagsberechtigte Gemeinderatspartei in die einzelnen Ausschüsse folgende Personen als Mitglieder vorgeschlagen:

Pflichtausschuss:

Ausschuss für die Kontrolle der Gebarung:

Mitglied:

GR Manfred Maierhofer



Die erforderlichen Unterschriften wurden geleistet.








Punkt 4: Antrag des Ausschusses für Bau, Raumordnung, Straßen, Wasserversorgung, Abwasserversorgung, Land- und Forstwirtschaft über die am 19.05.2026 stattgefundene Sitzung – Abwasserentsorgung Spitzer Roman - Beratung und Beschlussfassung 

Herr Spitzer Roman hat die Gemeinde schriftlich kontaktiert und mitgeteilt, dass er aus Alters- und Gesundheitsgründen die bestehende Abwasserentsorgungsanlage übergeben möchte. Die Anlage umfasst derzeit laut Herrn Spitzer Roman rund 15 angeschlossene Haushalte, verfügt jedoch über Kapazitäten für bis zu etwa 30 Anschlüsse und könnte bei Bedarf noch erweitert werden.
Die Anlage ist laut Einschätzung in gutem Zustand und für die nächsten Jahre weiterhin funktionsfähig. Eine Übernahme durch die Gemeinde wird grundsätzlich als sinnvoll angesehen, wobei die rechtliche und vertragliche Abwicklung über einen Rechtsanwalt erfolgen soll.
Die laufenden Betriebstätigkeiten werden bereits unterstützend durch die Gemeinde bzw. den Bauhof gegen Verrechnung mitgetragen.
Abschließend wurde vorgeschlagen, Verhandlungen mit Herrn Spitzer aufzunehmen und die Übernahme der Anlage vorbereitend auszuarbeiten, um eine geordnete und rechtssichere Übergabe sicherzustellen.

Herr Bürgermeister Anton Safron auf die Anfrage von Herrn Vizebürgermeister Hubert Blatnik: ein Anschluss an die Gemeindekanalisation ist nicht möglich.
Herr Bürgermeister Anton Safron an Frau GV Marija Hedenik: die Verrechnung der Wasserüberprüfungen durch den Bauhof wird durch die Gemeinde an Herrn Spitzer verrechnet (Herr Spitzer wird dies voraussichtlich fünf bis acht Jahre weiter betreiben aufgrund von Gesundheit).

Wortmeldung GV Marija Hedenik, GR Manfred Maierhofer, Bgm Anton Safron, GR Mikula Johann, Vizebürgermeister Hubert Blatnik

Es wird ein Abänderungsantrag, GR Sitzung vom 25.08.2026 eingebracht.
Beschluss des Ausschusses – Antrag an den Gemeindevorstand/Gemeinderat, wenn alle Unterlagen vorliegen:
Grundsatzbeschluss im Gemeinderat:
Herr Spitzer Roman hat um eine Übernahme angesucht – wie oben beschrieben. Es sind 15 Häuser angeschlossen, Kapazität für 30 Häuser besteht.
Eine entsprechende Absichtserklärung, Vorbereitung der Verträge für die Übernahme, Finanzierung sind seitens der Verwaltung vorzubereiten.
Anpassung an Gemeindeverordnung.
Dieser Antrag wird an den Bauausschuss zugewiesen.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!


[bookmark: _Hlk238574214]Beschluss des Ausschusses – Antrag an den Gemeindevorstand/Gemeinderat, wenn alle Unterlagen vorliegen:
Grundsatzbeschluss im Gemeinderat:
Herr Spitzer Roman hat um eine Übernahme angesucht – wie oben beschrieben. Es sind 15 Häuser angeschlossen, Kapazität für 30 Häuser besteht.
Eine unentgeltliche Übernahme der Anlage ist vorzusehen (Erweiterung Kanalentsorgungspflichtbereich sowie die Gebühren/Abgaben der Gemeinde).
Eine entsprechende Absichtserklärung, Vorbereitung der Verträge für die Übernahme, Finanzierung sind seitens der Verwaltung vorzubereiten.
Anpassung an Gemeindeverordnung
Abstimmung: Einstimmige Annahme!







[bookmark: _Hlk238798404]Punkt 5: Suzuki Jimny:
a) Ankauf und Finanzierung Suzuki Jimny 1.3 SUV Geländewagen – Beratung und 	Beschlussfassung 
b) Festlegung Stundensatz – Beratung und Beschlussfassung

a) Ankauf und Finanzierung Suzuki Jimny 1.3 SUV Geländewagen – Beratung und Beschlussfassung

Dem Ankauf liegt folgender Umlaufbeschluss des Gemeindevorstandes vom 21.07.2026 vor: 
Beschlussfassung im Umlaufweg gemäß § 39, Abs. 4, K-AGO, 
LGBl. Nr. 66/1998 (WV) in der Fassung von LGBl. Nr. 104/2022
„Umlaufbeschluss des Gemeindevorstandes“

Der Gemeindevorstand beschließt folgenden Umlaufbeschluss:

Ankauf Suzuki Jimmy für den Bauhof

Der Gemeindevorstand fasst folgenden Beschluss:
Ankauf Suzuki Jimmy laut Details in der Anlage:
Gesamtsumme (inkl. Radsatz, Premium Garantie für 24 Monate, Anhängeborrichtung) zu einem Bruttopreis von 19.339,00 Euro.
Finanzierung:
Rücklagenentnahme Kindergartenumbau: 9.890,00 Euro
Rücklagenentnahme Landwirtschaft: 9.449,00 Euro
Die Abholung erfolgt durch den Bauhof. Die Anmeldung zur Versicherung erfolgt über die Gemeinde.
Der Stundensatz wird in der nächsten Sitzung des Gemeinderates festgelegt.

Abstimmung: Der Umlaufbeschluss wurde von allen Mitgliedern unterzeichnet.  

Hinweis der Finanzverwalterin: 
Der Kaufpreis für den Suzuki wurde idHv. € 17.939,00 seitens der Gemeinde angewiesen. 
Zusätzlich wird eine Anhängevorrichtung um € 1.400,00 inkl. Arbeit angekauft. 
Gesamtkosten: € 19.339,00. 

Durch die Vorsteuerabzugsberechtigung des Bauhofes sind die Zahlungsmittelreserven (ZMR) - Entnahmen entsprechend anzupassen und zu beschließen. 

Herr Bürgermeister Anton Safron: die Finanzierung wurde bereits im Dezember besprochen; die ursprüngliche Finanzierung war weil unbedeckt bei über 30.000 Euro, weshalb keine Zustimmung durch die EL und SPÖ erfolgt ist.
Es liegt keine Übermotorisierung vor; der Jimny hat Allrad, ist für die Wanderwege verfügbar, auch für Mäharbeiten. Statt einer Pritsche wurde der Pick-Up gekauft.
Der Jimny wurde lediglich ausgetauscht und kein neues Fahrzeug angekauft – also liegt keine Übermotorisierung vor. Dieser Wagen ist für die FF Ludmannsdorf zur Zeit nicht verwendbar.
Herr Vizebürgermeister Hubert Blatnik: wichtig sind vor allem die Pflege der Wanderwege. Es sind zurzeit auch keine Elektrofahrzeuge für unseren Gebrauch am Markt.





Herr Bürgermeister Anton Safron ist nicht gegen Elektroautos – auf Anfrage von Frau GV Marija Hedenik. Es lagen Angebot vor; die Kosten würden sich für ein Elektroauto auf ca. 40.000,00 Euro belaufen.

I. Der Gemeindevorstand stellt aufgrund des vorliegenden Umlaufbeschlusses folgenden Antrag
an den Gemeinderat (da eine Protokollierung nicht ausreichend ist):
Ankauf Suzuki Jimny 1.3 SUV Geländewagen zum Kaufpreis von € 19.339,00.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!

II: Der Gemeindevorstand stellt folgenden Abänderungsantrag an den Gemeinderat betreffend
der Finanzierung: 
Der Kaufpreis setzt sich wie folgt zusammen:  
Der Bauhof ist mit 19% vorsteuerabzugsberechtigt. 
19% (vom 20%igen MwSt. Betrag € 2.989,83) = € 568,07 (Ankauf Suzuki) 
19% (vom 20%igen MwSt. Betrag € 1.166,67) = € 44,33 (Anhängevorrichtung, inkl. Arbeit) 

Kaufpreis brutto inkl. 20% MwSt. 	€ 19.339,00
abzügl. 19% von der MwSt.		€       612,40
Kaufpreis 					€ 18.726,60

Die Finanzierung erfolgt durch die Zweckänderung folgender ZMR-Entnahmen:
ZMR Kindergarten-Bau 	€ 9.890,00
ZMR Landwirtschaft 		€ 8.836,60 
Abstimmung: Einstimmige Annahme!


b) Festlegung Stundensatz – Beratung und Beschlussfassung 

Kaufpreis 										€ 18.726,60

Berechnung Stundensatz: 
Kaufpreis gerundet 								€ 18.700,00
Risikoaufschlag für 2 Jahre (Treibstoff, Reparaturen, Haftpflicht,)		€   6.000,00
										€ 24.700,00

300 Einsatzstunden des alten Suzuki Jimny lt. Zeiterfassung aus dem Jahr 2025. 

€ 24.700,00 dividiert durch die Rest-Nutzungsdauer lt. VRV 2025 von max. 2 Jahren 
= € 12.350,00 dividiert durch 300 Einsatzstunden pro Jahr = € 41,17, gerundet € 41,00 je
Einsatzstunde.

Info: Der derzeitige Stundensatz für den Suzuki beträgt € 20,00 

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Der Stundensatz für den neuen Suzuki Jimny wird mit € 41,00 festgelegt.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!




Punkt 6:  Verwendung Bedarfszuweisungsmittel a.R. in Höhe von 30.000,00 Euro – Beratung und Beschlussfassung

Aufgrund des Förderansuchens der Gemeinde Ludmannsdorf vom 04.11.2025 an den damaligen Landesrat Ing. Daniel Fellner für die Gewährung von BZ a.R. für notwendige infrastrukturelle Maßnahmen (siehe Anlage) wurden € 30.000,00 schriftlich zugesichert. Die Förderzusage liegt bei.
Sowohl das Ansuchen als auch die Förderzusage wurden von der Finanzverwalterin am 18.12.2025 dem Gemeindevorstand zur Kenntnis gebracht.
Der tatsächliche Bedarf ist lt. Zusicherung bis 31.12.2026 der Abteilung 3 nachzuweisen, anderenfalls die Zusicherung verfällt. 

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Verwendung der 30.000 Euro an BZ Mittel wie folgt:
Unbedeckte Invesitionen sind nach dem Kärntner Gemeindehaushaltsgesetz zuerst zu bedecken! 
Kabinengebäude Sportplatz Ludmannsdorf					€   2.339,07
WC bei Aufbahrungshalle Ludmannsdorf					€ 11.976,00
Ampelanlage/Blinklicht Ludmannsdorf 27 (auf heutiger TO)       			€   3.428,73
Instandhaltung öffentliche Beleuchtung:			€   7.500,00
Defi Ankauf			 €  1.800,00
Zwischensumme			€ 27.043,80
Verbleibende BZ 			€   2.956,20 (Bgm und Verwaltung)
Abstimmung: Einstimmige Annahme!


Wortmeldung von Christa – Leck im Dach sanieren – Klubhaus Westseite – Versicherungsfall? Firma Hedenik mit Kruschitz Günter






Punkt 7: Blinklichtanlage Ludmannsdorf 27 – Beratung und Beschlussfassung

Aufklärung des Bürgermeisters betreffend der Ampelanlage/dem Blinklicht beim Objekt Ludmannsdorf 27 und dem notwendigen Handlungsbedarf seitens der Gemeinde.  
Vorliegendes Angebot der Firma Elektrotechnik Kropiunik € 3.534,77 abzüglich 3% Skonto € 3.428,73.
Hinweis Finanzverwalterin: Es liegt nur ein Angebot vor. 

Bis zur GR Sitzung ist ein zweites Angebot einzuholen.

578 Euro Stromkosten bis dato

Der Gemeinderat stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Vergabe an den Bestbieter für die Blinklichtanlage Ludmannsdorf 27.
Die Bedeckung erfolgt von den der Gemeinde zur Verfügung stehenden BZaR in Höhe von 30.000,00 Euro.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!







Punkt 8: Antrag des Ausschusses für Umwelt und Energie über die am 26.05.2026 stattgefundene Sitzung – E5 Programm– Beratung und Beschlussfassung

Neuorientierung e5 Programm – Informationen von unserem e5 Berater Armin Boštjančič – Beratung und Diskussion /Nova pot e5 programa –informacije od našega e5 svetovalca Armina Boštjančiča – svetovanje in diskuzija

Variante A) Basisbetreuung – Anlaufstelle ist weiter das Land Kärnten, aber es gibt keinen Berater.
Variante B) Spitzenprogramm mit Kosten verbunden und es wird ein Berater, wie jetzt bereitgestellt.
Hierfür müssen die Energieausweise aktualisiert und vorhanden sein. Das Energieleitbild muss beschlossen sein (bereits erfolgt).
Wichtig: eine Person aus der Verwaltung muss nachweislich für die Aktivitäten im e5-Programm freigestellt werden.

Die Mitgliedsbeiträge werden für das Jahr 2025 und 2026 nicht verrechnet. Der Beitrag für die Variante B) wird Einwohnerbezogen verrechnet werden, d.h. weniger als zuerst kommuniziert – der Betrag wird erst im Infoschreiben am 3. Juli veröffentlicht!

Im Juli kommt die Basisvereinbarung – wenn diese unterschrieben wird, dann nimmt die Gemeinde beim Spitzenprogramm teil. Wenn bis September keine Rückmeldung kommt, dann erfolgt eine automatische Ausscheidung mit Jahresende und eine Kündigung ist nicht notwendig!

Der Erhalt der Förderungen ist derzeit nicht von den e´s abhängig. Man konnte nur zusätzliche Benefits, wie z.B. bei der e5 Krone lukrieren.
Ludmannsdorf hat von 2019 € 88.584, -- an Förderungen bei e5 abgeholt. 4 e´s hat Ludmannsdorf bereits und könnte das 5.e anstreben.

Verbesserungen, um die e´s anzuheben wären den Fuhrpark des Bauhofes zukünftig mit E-Fahrzeugen auszubauen, die Bezeichnungen der Rad- und Gehwege verbessern und z. B. das Carsharing einführen. 

Die Öffentlichkeitsarbeit für Bürger (Veranstaltungen) und das Repaircafe sollen forciert werden.!

Laut den Ausschussmitgliedern kann ein Probejahr für 2027 erfolgen– eine jährliche Kündigung bis September ist immer möglich!

Kommunale Energiebonus: 90 % Förderung für Vehicle laut Fritz Quantschnig





Naš svetovalec za e5 program Armin Boštjančič je informiral o novostih in sprememb na deželi. Program in predvsem servis se bo spremenil. Imajo zdaj dve varijanti 
Varijanta A: je osnovni servis za občine, ki vsebuje energetske teme
Varijanta B: je specialni servis za občine, ki vsebuje to kar že doslej delamo. 
Se pravi, da imamo energetsko vodilo, da imamo evaluacijo vsaka tri leta, in da se občina prizna k tem programu in naprej ostane v tem področju vodilna, tudi naprej imamo osebnega svetovalca/svetovalko. 
Odbor predlaga, da bi 2027 ostali še pri programu in si ogledali, kakšne so novosti.
Prejemanje subvencij trenutno ni odvisno od e-jev. S tem se je dalo le pridobiti dodatne ugodnosti, na primer pri e5 kroni.  
Bilčovs je od leta 2019 pri e5 pridobil 88.584 € subvencij. Bilčovs ima že 4 e-je in bi lahko strmel k 5. e-ju.

Der Ausschuss stellt folgenden Antrag im Wege des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat:
Für die Teilnahme am e5-Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden soll die Gemeinde für ein weiteres Jahr mit folgenden Grundvoraussetzungen dabeibleiben: siehe Basisvereinbarung (lt. Anlage). 
Die Voraussetzungen sind im Punkt 1.3. explizit aufgelistet.
Bis dato konnte die Gemeinde immer Vorteile herausholen und waren Vorreiter in klimarelevanten Fragen. Das Budget für den Mitgliedsbeitrag war bis dato immer vorhanden und die Zertifizierungen der 4 e´s sind aufrecht und das 5. e in Greifweite.
Die Gemeinde war für die bevorstehenden Richtlinien (EED III) bestens vorbereitet und hatte dadurch wenig Handlungsbedarf. 
Dafür: 3 Stimmen dafür


Odbor za okolje in energijo predloži občinskemu predstojništvu naslednji predlog:
Občina naj 2027 nadaljuje sodelovanje v programu e5, ob upoštevanju naslednjih osnovnih zahtev: glej osnovni sporazum (glej dodatek). Zahteve so izrečno navedene v poglavju 1.3.
Občina je do danes dosledno imela koristi in bila pionirka na področju podnebnih vprašanj. Proračun za članarino je bil vedno na voljo, 4e smo že doseglji, 5.e tudi mogoč.
Zaradi članstva pri e5 je bila občina dobro pripravljena na prihajajoče smernice (EED III) in zato ni bilo treba veliko ukrepati.

Abstimmung:

Der Antrag des Ausschusses wird dem Gemeinderat laut K-AGO zur Abstimmung vorgelegt.







Punkt 9: Fördervereinbarungen Filialkirche Rupertiberg und Filialkirche Wellersdorf – Beratung und Beschlussfassung

Die Unterlagen wurden allen Mitgliedern des Gemeinderates übermittelt.

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Beschlussfassung der Fördervereinbarungen laut Anlage.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!







Punkt 10: Schulische Tagesbetreuung – Beratung und Beschlussfassung
a) Elternbeiträge
b) Tarifordnung

In diesem Schuljahr haben wir in der schulischen Tagesbetreuung 62 Kinder angemeldet – diese Liste wurde am Donnerstag, 06.08.2026 vorgelegt; es wird wieder drei Gruppe geben.
Berechnungen siehe Anlage zur Niederschrift.

a)

Elternbeiträge laut Berechnungsformel 2026/2027:
	Tage
	Elternbeitrag pro Monat 2026 / 2027
	Essen pro Monat
	Gesamt pro Monat
	
	Elternbeitrag pro Monat 2025/2026
	Essen pro Monat
	Gesamt pro Monat
	
	Elternbeitrag pro Monat Beschluss 2026/2027
	Essen pro Monat
	Gesamt pro Monat

	5
	€ 295,43
	€ 86,50
	€ 381,93
	
	€ 120,00
	€ 82,00
	€ 202,00
	
	€ 130,00
	€ 86,50
	€ 216,50

	4
	€ 236,34
	€ 69,10
	€ 305,44
	
	€ 110,00
	€ 65,60
	€ 175,60
	
	€ 120,00
	€ 69,10
	€ 189,10

	3
	€ 177,26
	€ 51,85
	€ 229,11
	
	€ 99,00
	€ 49,20
	€ 148,20
	
	€ 109,00
	€ 51,85
	€ 160,85

	2
	€ 118,17
	€ 34,60
	€ 152,77
	
	€ 75,00
	€ 32,80
	€ 107,80
	
	€ 85,00
	€ 34,60
	€ 119,60

	1
	€ 59,09
	€ 17,30
	€ 76,39
	
	€ 52,00
	€ 16,40
	€ 68,40
	
	€ 62,00
	€ 17,30
	€ 79,30



Elternbeiträge Beschluss GR 2025/2026:
	Tage
	Elternbeitrag pro Monat 2025/2026
	Essen pro Monat
	Gesamt pro Monat

	5
	€ 120,00
	€ 82,00
	€ 202,00

	4
	€ 110,00
	€ 65,60
	€ 175,60

	3
	€ 99,00
	€ 49,20
	€ 148,20

	2
	€ 75,00
	€ 32,80
	€ 107,80

	1
	€ 52,00
	€ 16,40
	€ 68,40









Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Festlegung der Höhe der Elternbeiträge 2026/2027:
	Elternbeitrag pro Monat Beschluss 2026/2027
	Essen pro Monat
	Gesamt pro Monat

	€ 130,00
	€ 86,50
	€ 216,50

	€ 120,00
	€ 69,10
	€ 189,10

	€ 109,00
	€ 51,85
	€ 160,85

	€ 85,00
	€ 34,60
	€ 119,60

	€ 62,00
	€ 17,30
	€ 79,30


Abstimmung: Einstimmige Annahme!

Zu b.)
Entwurf
V e r o r d n u n g
des Gemeinderates der Gemeinde Ludmannsdorf
vom ………….., Zahl: 211-11/2026, mit welcher die
T a r i f o r d n u n g
für den Betreuungsteil der ganztägigen Schulform
(schulische Tagesbetreuung) im Bildungszentrum Ludmannsdorf
festgelegt wird.

Auf Grundlage des § 5 Abs 3 Schulorganisationsgesetz, BGBl. Nr. 242/1962, zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 76/2026, in Verbindung mit § 68 Abs 1a Kärntner Schulgesetz – K-SchG, LGBl. Nr. 58/2000, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 85/2025, wird verordnet:

§ 1
Öffnungszeiten

1. Die schulische Tagesbetreuung im Bildungszentrum Ludmannsdorf ist an Schultagen ab Unterrichtende des ersten am jeweiligen Wochentag in der schulischen Tagesbetreuung zu betreuenden Kindes montags bis donnerstags bis 17:00 Uhr geöffnet; freitags bis 16:00 Uhr sowie bei Bedarf bis 18:00 Uhr geöffnet. Der Bedarf richtet sich ab einer Schülerzahl von 12 Kindern. 

Die schulische Tagesbetreuung bleibt in folgenden Zeiträumen geschlossen:
- an gesetzlichen Feiertagen 
- an schulautonomen Tagen







2. Die Kinder sind verpflichtet, an den gemeldeten Betreuungstagen bis 16:00 Uhr anwesend zu sein. Ausnahmen sind in begründeten Einzelfällen mit der Betreuungseinrichtung abzuklären. Die Betreuungseinrichtung ist die Schule. Die Gründe für eine Abwesenheit sind vom Erziehungsberechtigten der Leitung der schulischen Tagesbetreuung schriftlich mitzuteilen.

Folgende Gründe für eine Abwesenheit sind nach §45 Abs. 7 SchuUG zulässig:

a) bei gerechtfertigter Verhinderung
b) bei Erlaubnis zum Fernbleiben, die aus vertretbaren Gründen vom Schulleiter oder Leiter des Betreuungsteiles zu erteilen ist 
c) auf Verlangen der Erziehungsberechtigten, wenn es sich um Randstunden handelt, die Freizeiteinheiten sind.

§ 2
An-/Abmeldung

1. Die Anmeldung zur schulischen Tagesbetreuung erfolgt zur gleichen Zeit mit der Schuleinschreibung. Gegebenenfalls können Kinder auch während des laufenden Betreuungsjahres aufgenommen werden, wenn dadurch keine zusätzliche Gruppe erforderlich ist.

2. Während des Unterrichtsjahres kann eine Abmeldung vom Betreuungsteil nur zum Ende des ersten Semesters erfolgen; diese Abmeldung hat spätestens 3 Wochen vor Ende des ersten Semesters zu erfolgen. 

3. Zu einem anderen als im ersten Satz genannten Zeitpunkt ist eine Abmeldung nur bei Vorliegen besonders berücksichtigungswürdiger Gründe möglich.

§ 3
Berechnung des Kostenbeitrages

1. Der monatliche Kostenbeitrag berechnet sich wie folgt: 

Die jährlichen Personalkosten (ohne Urlaubs- und Krankenstandsvertretungen) sowie die Kosten für die Qualitätsverbesserung des Schulerhalters für die schulische Tagesbetreuung pro Gruppe werden um die zugestandenen Bundes- und Landesförderungen vermindert. Dieser Betrag wird durch die Anzahl der zu betreuenden Kinder geteilt. Daraus ergibt sich der zu bezahlende Kostenbeitrag für den Betreuungsteil der schulischen Tagesbetreuung.

2. Der Kostenbeitrag ist höchstens kostendeckend zu berechnen.







3. Entstehende Kosten im Rahmen des Schulbetriebes für die Instandhaltung, das Reinigungspersonal, Heizung und sonstigen Sachaufwand sind vom Schulerhalter (Gemeinde) zu tragen und dürfen nicht weiterverrechnet werden. 

4. Weiters bietet die Gemeinde Ludmannsdorf als Qualitätsverbesserung zur schulischen Tagesbetreuung folgende Leistungen je Unterrichtswoche an:
- 1 Stunde Basketball. 

§ 4
Kostenbeitrag (Elternbeitrag)

1. Die Eltern haben einen monatlichen Kostenbeitrag (Elternbeitrag) für die Dauer des Betreuungsjahres für ihr/e Kind/er an das Hilfswerk Kärnten Verein, Waidmannsdorfer Straße 191, 9073 Klagenfurt am Wörthersee zu leisten.

2. Das Betreuungsjahr (10 Monate) dauert vom jeweiligen Beginn des Schuljahres bis zum Ende des jeweiligen Schuljahres gem. § 74 K-SchG.

[bookmark: _Hlk112831931]3. Der monatliche Kostenbeitrag für die schulische Tagesbetreuung wird festgesetzt mit
					
a. Betreuung an 	5 Tagen					130,00 Euro
b. Betreuung an 	4 Tagen					120,00 Euro
c. Betreuung an 	3 Tagen	  				 109,00 Euro
d. Betreuung an 	2 Tagen	  				  85,00 Euro
e. Betreuung an	1 Tag		  				  62,00 Euro

Alle Beträge berechnen sich inklusive Umsatzsteuer.

4. Der Kostenbeitrag ist mittels Sepa-Lastschriftmandat (Bankeinzug) jeden Monat im Vorhinein bis spätestens 15. des jeweiligen Monats zu entrichten. 

Für den Monat September ist der volle Beitrag zu entrichten. Für die bis zum Schulschluss im Juli fallenden Tage ist kein Kostenbeitrag zu entrichten.

5. Die Abwesenheit des Kindes berechtigt nicht zur Unterlassung der Beitragsleistung.

Ist ein Kind mehr als 2 Wochen pro Monat durchgehend wegen Erkrankung am Besuch verhindert, so wird der Elternbeitrag und der Essensbeitrag für diesen Monat nach Vorlage einer ärztlichen Bestätigung zur Hälfte ermäßigt; bei einer Erkrankung von mehr als 3 Wochen pro Monat wird der Elternbeitrag und Essenbeitrag zur Gänze erlassen.

6. Im Falle des vorzeitigen Austrittes oder der Entlassung während des Monats ist der Beitrag bis zum Monatsende zu entrichten.






7. Mit dem monatlichen Elternbeitrag sind alle Leistungen der schulischen Tagesbetreuung gedeckt, ausgenommen der in § 5 geregelten Beiträge:

a) verabreichte Verpflegung,
b) angemessener Lern- und Arbeitsmittelbeitrag und
c) Veranstaltungsbeitrag.

8. Absetzbarkeit im Zuge der Arbeitnehmerveranlagung: Die Kosten für die Kinderbetreuung (ohne Verpflegung) können als außergewöhnliche Belastung 
steuerlich beim Finanzamt im Zuge der Arbeitnehmerveranlagung geltend gemacht werden.
Erziehungsberechtigte können am Gemeindeamt im Bürgerbüro dementsprechend einen Antrag auf finanzielle Unterstützung für die Betreuung stellen. 

§ 5
Sonstige Beiträge

1. Für die Verpflegung im Rahmen der schulischen Tagesbetreuung im Bildungszentrum Ludmannsdorf wird vom Hilfswerk Kärnten Verein ebenso ein Essensbeitrag eingehoben. Dieser Beitrag beträgt monatlich bei 

[bookmark: _Hlk112831964]a) einem 5-tägigen Besuch: 		86,50 Euro
b) einem 4-tägigen Besuch: 		69,10 Euro
c) einem 3-tägigen Besuch:		51,85 Euro
d) einem 2-tägigen Besuch: 		34,60 Euro
e) einem 1-tägigen Besuch: 		17,30 Euro

Gesamt:
a) 5-tägiger Besuch:			216,50 Euro
b) 4-tägiger Besuch: 			189,10 Euro
c) 3-tägiger Besuch:			160,85 Euro
d) 2-tägiger Besuch: 			119,60 Euro
e) 1-tägiger Besuch: 			  79,30 Euro

2. Lern- und Arbeitsmittelbeitrag:
Pro Schuljahr und Kind beträgt die Höhe des Lern- und Arbeitsmittelbeitrages pauschal 40,00 Euro und ist am Anfang eines jeden Schuljahres bar beim Schulerhalter (Gemeinde) zu entrichten. Die Einhebung erfolgt durch die Leiterin der schulischen Tagesbetreuung.

3. Veranstaltungsbeitrag:
Allfällige Veranstaltungsbeiträge werden anlassfallbezogen eingehoben.






§ 6
Inkrafttreten

1. Diese Verordnung tritt mit 14.09.2026 für das Schuljahr 2026/2027 in Kraft.

2. Mit Wirksamkeitsbeginn dieser Verordnung tritt die T a r i f o r d n u n g für den Betreuungsteil der ganztägigen Schulform (schulische Tagesbetreuung) im Bildungszentrum Ludmannsdorf des Gemeinderates Ludmannsdorf vom 09.09.2026, Zahl: 211-10/2025 außer Kraft.


Der Bürgermeister

Anton Safron

Im Internet freigegeben am: 
Angeschlagen am: 
Abgenommen am: 

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Beschluss der Tarifordnung für den Betreuungsteil der ganztägigen Schulform (schulische Tagesbetreuung) für das Schuljahr 2026/2027, Zahl: 211-11/2026 lt. Anlage zur Niederschrift. 
Abstimmung: Einstimmige Annahme!







Punkt 11: Elternbeiträge (Essensbeitrag, Materialbeitrag) Kindergarten – Beratung und Beschlussfassung

Für den Besuch des Kindergartens ist vom Erziehungsberechtigten ein Beitrag zu leisten.

Seitens der Kärntner Landesregierung – Abteilung 6, wird die Bildung und Betreuung des Kindes gefördert, wodurch keine Betreuungskosten entstehen.

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:

Berechnung der Essensbeiträge für das Kindergartenjahr 2026/2027:

Der Beitrag für das Mittagessen beträgt nach § 3 lit. a) der Kinderbildungs- und Betreuungsverordnung des Gemeinderates 07.09.2023, Zahl: 240-0/2023
ab 1. September 2026 Euro 87,20 pro Kind und Monat.* 

*Berechnung nach den tatsächlichen Öffnungstagen: 
20 Tage pro Monat x Euro 4,36 (inkl. Indexanpassung) = Euro 87,20.
Die Schließzeiten laut geltender Kinderbildungs- und Betreuungsverordnung des Gemeinderates wurden wie folgt in Abzug gebracht:
Weihnachtsferien, Karwoche und 5 schulautonome Tage.

Der Beitrag ist 11 mal pro Jahr zu entrichten.

Der Beitrag für das Mittagessen beträgt bei krankheitsbedingter Abwesenheit des Kindes (länger als 14 Tage) gem. § 3 Euro 43,60.
Siehe dazu beiliegende Kundmachung!

Zur Information: Im Jahr 2025/2026 betrug der Essensbeitrag Euro 84,80.

Bastel-,Mal-, Werk- und Kreativbeitrag:
100,00 Euro pro Kind und Betreuungsjahr. Dieser Beitrag wird von der Kindergartenleitung von den  Eltern bis spätestens Oktober bar eingehoben und an die Gemeindekasse abgeliefert.

Hinweis: laut Gesetz: Bastel-, Mal-, Werk und Kreativmaterial: max 18 Euro pro Kind und Monat = x 11 = 198,00 Euro.
Kita verlangt 96,00 Euro für 11 Monate

Abstimmung: Einstimmige Annahme!







[bookmark: _Hlk238798448]Punkt 12: Unwetterschäden im Gemeindegebiet – Beratung und Beschlussfassung

Herr Bürgermeister Anton Safron berichtet:
Die Gemeinde Ludmannsdorf hat gegenüber der Wildbach- und Lawinenverbauung bestätigt, den Interessentenanteil in Höhe von 34% von den Katastrophenschäden vom 20.06.2026 (Sofortmaßnahmen WLV) im Gemeindegebiet zu übernehmen.

Endabrechnung, wenn diese vorliegt, an den Gemeinderat übermitteln.
Katastrophenfonds

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Katastrophenschäden im Gemeindegebiet:
Gesamtkosten: ca. 23.000,00 Euro
Gemeindeanteil: ca 7.000 Euro 
Finanzierung über KIG-Mittel 2026
Abstimmung: Einstimmige Annahme!







Punkt 13: Förderprogramm „Hitzeschutzmaßnahmen für elementare Bildungseinrichtungen und Volksschulen  – Beratung und Beschlussfassung

Es wurde unverzüglich nach Eingang unten angeführter Informationen mit der Angebotseinholung begonnen. Diese werden bis zur Sitzung vorliegen (finale Besprechung fand am Fr, 7.8. statt).

Die Auswirkungen des Klimawandels sind auch in Kärnten zunehmend spürbar. Insbesondere langanhaltende Hitzeperioden stellen für Kinder sowie für Pädagoginnen und Pädagogen in unseren elementaren Bildungseinrichtungen und Volksschulen eine erhebliche Belastung dar. Hohe Raumtemperaturen beeinträchtigen das Lernen und Arbeiten und können gesundheitliche Beschwerden wie Müdigkeit, Erschöpfung, Kopfschmerzen oder Dehydration verursachen.

Um die Lern- und Aufenthaltsqualität nachhaltig zu verbessern, hat das Land Kärnten ein Förderprogramm für Hitzeschutzmaßnahmen an elementaren Bildungseinrichtungen und Volksschulen ins Leben gerufen. Das mit EUR 4,0 Millionen dotierte Förderprogramm ist vom 1. Juli 2026 bis 31. Dezember 2027 in Kraft. 

Ziel des Förderprogramms ist es, durch geeignete Maßnahmen im Innen- und Außenbereich die Aufenthaltsqualität während Hitzeperioden nachhaltig zu verbessern und damit für Kinder sowie das pädagogische Personal ein gesundes und angenehmes Lern- und Betreuungsumfeld zu schaffen.

Zu den förderfähigen Hitzeschutzmaßnahmen im Innenbereich zählen:
· Anbringung von Deckenventilatoren
· Einrichtung vollklimatisierter Erholungsräume (Cooling Rooms)
· Nachträgliche Installation von Deckenkühlungen in Gängen und Fluren

Zu den Hitzeschutzmaßnahmen im Außenbereich zählen: 
· Bepflanzung mit schattenspendenden Bäumen und Sträuchern
· Errichtung von beschatteten Freiluftklassen (z. B. Pergolen oder Sonnensegel)
· Errichtung von Trinkwasserentnahmestellen (Trinkbrunnen)
· Flächenentsiegelung und anschließende Bepflanzung
· Dachbegrünungen
· Glasflächen-/ Fensterhitzeschutzfolien
· Fensterbeschattung / Sonnenschutz (z. B. Rollläden oder Jalousien)









Als Antragsteller und Fördernehmer kommen ausschließlich die Kärntner Gemeinden in ihrer Funktion als Erhalter der elementaren Bildungseinrichtungen und Volksschulen in Betracht.

Pro Gemeinde können förderfähige Kosten von bis zu EUR 100.000,- eingereicht werden. Der maximale Fördersatz beträgt 80 Prozent, somit können Fördermittel von bis zu EUR 80.000,- lukriert werden. Die Förderung erfolgt als verlorener Zuschuss in Form von Bedarfszuweisungsmitteln außerhalb des Rahmens (BZ aR).

Die Antragstellung erfolgt durch Übermittlung eines digitalen, formlosen Förderansuchens an die Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden und Wasserwirtschaft unter der E- Mail: abt3.postgemeinden@ktn.gv.at . Dem Ansuchen sind eine kurze Beschreibung der geplanten Maßnahmen sowie eine Kostenschätzung anzuschließen.

Jene Gemeinden, die Teil einer KLAR!-Region sind, erhalten hier Unterstützung. Durch ihre regionale Verankerung und ihre Erfahrung im Bereich der Klimawandelanpassung können die KLAR!-Manager:innen die Umsetzung von konkreten Maßnahmen, die Information und Einbindung der Beteiligten sowie die Vernetzung zwischen Schulen, Gemeinden und dem Land Kärnten wirkungsvoll begleiten. Darüber hinaus steht für inhaltliche Fragen zu allfälligen Umsetzungsmaßnahmen die Abteilung 8 – Unterabteilung Klima und Nachhaltigkeit unter der E-Mail: abt8.klima@ktn.gv.at gerne zur Verfügung. 

Für fachliche Auskünfte zum Förderprogramm stehen Ihnen weiters von der Abteilung 3 Frau Mag. (FH) Daniela Nelwek (Tel.: 05 0536 13068; E-Mail: daniela.nelwek@ktn.gv.at) sowie Frau Mag. Elke Sicher (Tel.: 05 0536 13066, E-Mail: elke.sicher@ktn.gv.at) gerne zur Verfügung.

Wir laden Sie herzlich ein, dieses Förderangebot zu nutzen und gemeinsam mit dem Land Kärnten rasch Maßnahmen umzusetzen, die unsere Bildungs- und Betreuungseinrichtungen klimafit machen und unseren Kindern auch an heißen Sommertagen bestmögliche Lern- und Aufenthaltsbedingungen bieten.


Mit freundlichen Grüßen 

[image: ]                 [image: ]                     [image: ]   
  LH Ing. Daniel Fellner                 LRin Marika Lagger-Pöllinger                 LR Mag. Peter Reichmann, MBA






Es liegen folgende Kostenschätzungen vor:
Kindergarten: 31.922,00 Euro netto
Volksschule: 91.650,00 Euro brutto
Gesamt: 123.572,00 Euro
Maximale Förderung: 100.000,00 Euro


Hinweis des Bürgermeisters:
Es werden für diese Maßnahmen noch ein entsprechender Antrag gemäß § 15a B-VG qualitätsverbessernde Maßnahmen in elementaren Bildungseinrichtungen in der Höhe von max. 20.000,00 Euro pro Einrichtung gestellt.


Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Die vorliegenden Kostenschätzungen (siehe oben und als Anlage zur Niederschrift) sollen als Grundlage für die Ausschreibung erfolgen.
Finanzierung: 80 % Land Kärnten, die restlichen Mittel sind über die KIG Mittel 2026/2027 zu finanzieren.
Förderung: 80.000,00 Euro
KIG Mittel: 23.600,00 Euro
Abstimmung: Einstimmige Annahme!








[bookmark: _Hlk238798562]Punkt 14: Weg Niemetz/Bostjancic – Beratung und Beschlussfassung

Das alte Gebäude/Keller ragt in den öffentlichen Weg hinein.
Verbreiterung des öffentlichen Weges – Kostenschätzung durch den Bauhofleiter Fredi Schellander, Verträge/Besprechungen waren vorbereitet auf 5 Meter inkl. jeweils 50 cm Bankette auf beiden Seiten inkl. Einfahrt.

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Grundsatzbeschluss, wenn alle unten angeführten Voraussetzungen (Niemetz/Bostjancic) vorliegen:
Wegverbreitung des öffentlichen Weges um ca. 30.000 Euro laut Bebauungsplan der Gemeinde Ludmannsdorf (5 Meter zuzüglich 50 cm Bankette links und rechts)
Der Keller wird auf Kosten von der Familie Bostjancic abgetragen.
Das Servitutsrecht von Herrn Niemetz ist zu löschen.
Finanzierung wäre über KIG-Mittel 2026/2027 möglich.
Weiter Vorgehensweise und neuerliche Beschlussfassung nach Vorliegen der notwendigen Unterlagen.
Abstimmung: Einstimmige Annahme!








Punkt 15: Bericht des Bürgermeisters

Fertigstellung Glasfaser Ende Oktober mit Leitungen und Grabungsarbeiten; Problem in Franzendorf wegen Grundbenutzung – ist in Arbeit. 95 % laut Plan sind abgedeckt. Start in Wellersdorf in ca. 2 Wochen. Das Einblasen der Glasfaser soll bis Ende nächstes Jahr im Sommer erfolgen. Anschluss der Verbindung erfolgt über Feistritz.
Schriftlich an die Gemeinde

Pflanzenthema









Punkt 16: Sprengelwechsel Volksschule Köttmannsdorf – Familie Hafner unter Bezugnahme auf den Beschluss des Gemeinderates vom 19.03.2026)– Beratung und Beschlussfassung

Der Gemeindevorstand stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Der Gemeinderat hat die Angelegenheit im Rahmen der seinerzeit vorliegenden Sach- und Rechtsgrundlagen beraten und unter besonderer Berücksichtigung der damaligen Einschätzung der schulorganisatorischen Auswirkungen auf die Volksschule Ludmannsdorf entschieden. Im Zuge der weiteren Bearbeitung wurden ergänzende Sachverhaltsinformationen eingeholt und die maßgeblichen Bestimmungen des Kärntner Schulgesetzes einer vertieften rechtlichen Prüfung unterzogen. Aufgrund dieser ergänzten Entscheidungsgrundlage ist die Angelegenheit nunmehr unter Berücksichtigung der aktuell festgestellten schulorganisatorischen und rechtlichen Voraussetzungen neuerlich zu beraten und zu entscheiden.
Der Gemeinderat der Gemeinde Ludmannsdorf nimmt die ergänzend vorgelegten Unterlagen, insbesondere die Stellungnahme der Gemeinde Köttmannsdorf sowie die rechtliche Beurteilung zu § 59 Abs. 3 Kärntner Schulgesetz, zur Kenntnis und beurteilt den Antrag der Familie Hafner auf Besuch der Volksschule Köttmannsdorf für den Schüler Matthias Hafner auf Basis der nunmehr ergänzend festgestellten Sach- und Rechtslage neuerlich.
Auf Grundlage der festgestellten schulorganisatorischen Verhältnisse und unter Berücksichtigung der Voraussetzungen des § 59 Abs. 3 K-SchG wird dem Antrag [stattgegeben / nicht stattgegeben].
Die damalige Beschlussfassung wird dabei nicht als fehlerhafte oder sorgfaltswidrige Entscheidung bewertet, sondern als Entscheidung auf Grundlage der seinerzeit vorliegenden Sach- und Rechtslage. Die neuerliche Beschlussfassung erfolgt aufgrund der inzwischen ergänzten Entscheidungsgrundlagen.
Abstimmung:
13 Stimmen dafür!
1 Stimme dagegen (Kruschitz Wolfgang)

Kartnig Reinhold – nicht da







[bookmark: _Hlk171670107]Der Vorsitzende schließt die Sitzung die öffentliche Sitzung um       Uhr. 
[bookmark: _Hlk144977491][bookmark: _Hlk178164491]

Der Bürgermeister


Anton Safron


Mitglieder des Gemeinderates


……………………………………………….......................			………………………………………………..
(GR Josef Andreasch)						(Ersatz-GR Michael Mischkulnig)				

FdRdA:


AL Mag.a (FH) Daniela Steinwender-Walder
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